
Greiz, den 24.04.2018 
 

HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. Ps. 36,6 

 

Liebe Brüder und Schwestern, 
 

zuerst allen neu ordinierten Prädikantinnen und Prädikanten herzlichen Glückwunsch. Gott segne 
Euch und Euren Dienst. 
 

Diesmal gab es lange keinen Brief. Tut mir leid. Es hängt mit zwei Dingen zusammen. Zum einen 
wollte ich Euch etwas über ein Gespräch mit OKR Ch. Fuhrmann über unsere Ordnung und unsere 
Arbeit schreiben. Leider gab es diesen Termin bisher nicht, es wird immer noch daran gearbeitet. 
Zum anderen bin ich, wie die meisten von Euch ja auch, beruflich gut beschäftigt.  
 

Im Januar hatten wir also das Jahrestreffen in Neudietendorf. Neben der Diskussion der Ordnung, 
die wir dann auch beschlossen haben, gab es theologische und spirituelle Anregungen. Dazu findet 
Ihr einiges in den Anhängen. Nochmals Dank den Referenten und Dank den Autoren, Mitorganisa-
toren und für alle Art der Unterstützung. Frau Dr. A. Freund, Rektorin des KFU, dankt für die Kol-
lekte zugunsten des Hilfsfonds des KFU - wir feierten ja den Gottesdienst mit einem KFU-Kurs zu-
sammen. 
 

Unser nächstes Treffen ist vom 01.02.bis 03.02.2019 in Selbitz in Oberfranken in der Communität 
Christusbruderschaft. Das liegt ja definitiv nicht auf dem Territorium der EKM, ist aber über Auto-
bahnen gut zu erreichen. Und es hat auch einen Bahnhof.  
Vielleicht wollte diese oder jener schon immer mal eine evangelische Communität kennenlernen. 
Siehe auch www.christusbruderschaft.de. Einige von uns Prädikantinnen haben dort übrigens eine 
Ausbildung in geistlicher Begleitung gemacht.  
 

In der Propstei Gera-Weimar gab es im März eine Einladung des Regionalbischofs D. Kamm für 
Prädikanten und die, die einen Antrag auf Beauftragung gestellt haben. Das war sehr interessant. 
Als Sprecherkreis hätten wir gern Einblick, in welchen Kirchenkreisen und Propsteien es auch sol-
che Zusammenkünfte gibt, wie oft sie stattfinden und wer dazu einlädt - und was für die Teilneh-
merinnen interessant ist, was Glauben, Person und Dienst fördert. Bitte schreibt uns dazu. Ich 
würde gern auch noch darauf aufmerksam machen, dass lt. Prädikanten- und Lektorengesetz die-
jenigen Prädikanten, die einen Dienstauftrag haben, beratend zu den Sitzungen des GKR und auch 
zu den Konventen der Mitarbeiter im Verkündigungsdienst des Kirchenkreises eingeladen werden 
(PräLG §8). Eine Pflicht, teilzunehmen, besteht aber nicht - wobei es sicher freundlich und ange-
messen wäre, abzusagen, wenn man nicht kann. Da viele Prädikanten tagsüber an ihrer Arbeits-
stelle sind, ist die Teilnahme an den Konventen der Beruflichen oft nicht möglich. Die Konvente 
und Konventsleitungen der Kirchenkreise sollten z.B. von Prädikanten angeregt werden, wenigs-
tens einige Konvente abends stattfinden zu lassen. Von Greiz und Bad Liebenwerda weiß ich, dass 
es schon einen Abendkonvent im Jahr gibt, Altenburg hat zwei und will auf vier kommen. Habe ich 
jedenfalls gehört.  
 

Zum Schluss dieses: Möglicherweise habe ich dazu auch schon einmal etwas geschrieben … Wer 
gern mit Psalmen betet und wem Liturgien eine Hilfe sind, kann unter tagzeiten.de (evangelisch, 
Tradition der Michaelsbruderschaft) und stundenbuch.katholisch.de jeweils die der Tagzeit und 
dem Kirchenjahr entsprechenden Gebete finden. Sie sind vollständig abgedruckt und auch mit 
Noten versehen. Es funktioniert auch mit „mobilen Endgeräten“.  
 

Ich grüße Euch herzlich im Namen des Sprecherkreises. 
Gern könnt Ihr uns bzw. mir schreiben. (connigebhardt@yahoo.de) 
Bitte NICHT an Frau Röser im Gemeindedienst schicken, sie muss es dann erst weiterleiten.  
 

Seid gesegnet 


